
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 27.09.2016 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:   21:50 Uhr 

Anwesend: 
 
 Stadtpräsidentin 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau Helga Bühse 
  Herr Peter Cleve 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
  Frau Britta Einfeldt 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Arno Jahner 
 ab TOP 10 Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Frau Sighild Klamt 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
 ab TOP 10 Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
  Herr Gerhard Lassen 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Frau Ilse Milkert 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Thomas Puls 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Michael Schaarschmidt 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Herr Karsten Schröder 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
  Herr Jörn Seib 
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  Frau Heidemarie Stephan 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Frau Sandra Weiß 
  Herr Axel Westphal 
  Herr Manfred Zielke 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Außerdem anwesend 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 
 Von der Verwaltung 
 Referent für Öffentlichkeitsarbeit Herr Stephan Beitz 
 Fachdienst - 30 Frau Bettina Krull 
 Fachdienst - 60 Herr Ralf-Josef Schnittker 
 Fachdienst - 61 Frau Ute Spieler 
 Fachdienst - 14 Herr Dieter Koeppen 
 Fachdienst - 20 Herr Achim Stölting 
 Fachdienst – 10 Herr Brosowski 
 Büro des Oberbürgermeisters Herr Thorben Pries 
 Personalrat Herr Lennart Grabandt 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 
 

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Hauke Hahn 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Refik Mor 
 

Bis zu 5 Vertreter der Presse und der Offene Kanal, Kiel 

Bis zu 55 ZuhörerInnen 



- 3 - 
 

Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Beschlussfähig-
keit 

  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 27.09.2016 
  
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen Rats-

versammlung der Stadt Neumünster vom 12.07.2016 
  
 5.  Information über die am 12.07.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
  
 7.  Mitteilungen der Stadtpräsidentin 
  
 8.  Einwohnerfragestunde 
  
 9.  Aktuelle Stunde 
  
 10.  Anfragen 
  
 
10.1
.  

Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Wohnraumversorgung für Flücht-
linge 
Vorlage: 0302/2013/An 

  
 11.  Anträge 
  
 
11.1
.  

Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an allen 
sie betreffenden politischen Entscheidungen 
Vorlage: 0241/2013/An 

  
 
11.2
.  

Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Distanzierung von den Aussagen des CDU-
Ratsherrn Refik Mor 
Vorlage: 0299/2013/An 

  
 
11.3
.  

Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Werbebroschüre den Neumünster-Pass 
Vorlage: 0300/2013/An 

  
 
11.4
.  

Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Unterstützung für den Tierschutzverein 
Vorlage: 0301/2013/An 

  
 
11.5
.  

Antrag des Ratsherrn Cleve, betr. Umgang mit Wohnungssuchenden durch das  Job-
center 
Vorlage: 0303/2013/An 
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 12.  Ausschussumbesetzung: Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz 
Vorlage: 0825/2013/DS 

  
 13.  Ausschussumbesetzungen: Planungs- und Umweltausschuss 

Vorlage: 0826/2013/DS 
  
 14.  Betriebliches Gesundheitsmanagement in der Stadtverwaltung Neumünster 

Vorlage: 0787/2013/DS 
  
 15.  Sanierungsgebiet und Gebiet der Sozialen Stadt Vicelinviertel 

- Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes (IHK) 2016 - 2018 
Vorlage: 0714/2013/DS 

  
 16.  Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 2003 - 2007 

- Beschluss über die im Beteiligungsverfahren vorgetragenen Anregungen 
- Beschluss über die Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 
Vorlage: 0754/2013/DS 

  
 17.  Stadtumbau West "Messeachse" 

- Erweiterung des Gebietes der vorbereitenden Untersuchung 
- Einleitung der vorbereitenden Untersuchung für das erweiterte Gebiet 
- Beschluss über Beteiligung der Betroffenen 
Vorlage: 0788/2013/DS 

  
 18.  Bebauungsplan Nr. 206 B "Kreuzkamp / Stubbenkammer" 

- Anordnung der Umlegung gemäß § 46 BauGB 
Vorlage: 0795/2013/DS 

  
 19.  Neuorganisation der Metropolregion Hamburg unter Einbeziehung der Wirtschaft und 

der Sozialpartner in die Trägerschaft 
Vorlage: 0805/2013/DS 

  
 20.  Sanierungsgebiet und Gebiet des Städtebauförderungsprogramms "Soziale Stadt" 

Vicelinviertel Anscharstraße 8 / 10 
- Erneuerung und Umnutzung des Gebäudes für eine Kinder- und Jugendeinrichtung 
sowie für die Nutzung durch Unternehmen aus dem Bereich der Kultur- und Kreativ-
wirtschaft 
Vorlage: 0789/2013/DS 

  
 21.  Änderung der Straßenbaubeitragssatzung der Stadt vom 07.06.2012 

- Beschlüsse der Ratsversammlung vom 26.04.2016 (Vorlagen 0270/2013/An und 
0275/2013/An) 
Vorlage: 0803/2013/DS 

  
 22.  Teilnahme der Stadt Neumünster am Gründungsprojekt RAD.SH (Kommunale Arbeits-

gemeinschaft zur Förderung des Fuß- und Radverkehrs in Schleswig-Holstein) 
Vorlage: 0812/2013/DS 

  
 23.  Verkauf eines Grundstückes zur Ansiedlung einer Tank- und Rastanlage im Bereich 

des Gewerbeparks Eichhof (B-Plan 177): Besetzung der Jury zur Bewertung des Krite-
riums "Erscheinungsbild/Architektur/Ausstattung einer Tank- und Rastanlage" 
Vorlage: 0818/2013/DS 
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 24.  Jahresabschluss und Lagebericht 2014 mit Schlussbericht des Fachdienstes Rech-
nungsprüfung 
Vorlage: 0801/2013/DS 

  
 25.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO - Umsatzsteuer-Nachzahlung für das 
Jahr 2015 für die Holstenhallen Neumünster GmbH - 
Vorlage: 0806/2013/DS 

  
 26.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO  
- Versorgung dezentraler Standorte der Dienststelle Stadt Neumünster mit Breitband-
anschlüssen - 
Vorlage: 0807/2013/DS 

  
 27.  Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleich-

zeitig Auszahlungen im Finanzplan 2015 und 2016 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der 
Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0804/2013/DS 

  
 28.  Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der Haus-

haltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2016 
Vorlage: 0811/2013/DS 

  
 29.  Leistung von außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 2016  

(WC-Gebäude am Einfelder See, barrierefreier Ausbau) 
Vorlage: 0813/2013/DS 

  
 30.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO  
- Straßenunterhaltung der Gemeindestraßen - 
Vorlage: 0815/2013/DS 

  
 31.  Städtische Beteiligungen: Jahresabschlüsse 2015 städtischer Gesellschaften und 

Kommunalunternehmen 
Vorlage: 0773/2013/DS 

  
 32.  Städtische Beteiligungen:  

Sparkasse Südholstein  
hier: Besetzung des Verwaltungsrats 
Vorlage: 0731/2013/DS 

  
 33.  Neubemessung der erforderlichen Kapazitäten im Rettungsdienst 

Vorlage: 0764/2013/DS 
  
 34.  Schaffung einer Stelle für einen Praxisanleiter im Rettungsdienst 

Vorlage: 0776/2013/DS 
  
 35.  Schaffung von zwei Stellen zur Kompensation ausbildungsbedingter Abwesenheiten 

Vorlage: 0777/2013/DS 
  
 36.  Kommunalinvestitionsförderungsgesetz 

Vorlage: 0783/2013/DS 
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 37.  Ausbau Frankenstraße zwischen Boostedter Straße und Störstraße 
Vorlage: 0724/2013/DS 

  
 38.  Der Ratsversammlung wird gem. § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Neufassung der 

Stadtverordnung zum Schutz von Landschaftsteilen in der Stadt Neumünster zur Be-
ratung vorgelegt. 
Vorlage: 0808/2013/DS 

  
 39.  Der Ratsversammlung wird gem. § 55 LVwG der Entwurf einer Neufassung der Stadt-

verordnung zur Regelung des Wassersports auf dem Einfelder See in der Stadt Neu-
münster zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0809/2013/DS 

  
 40.  Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0798/2013/DS 
  
 41.  Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0799/2013/DS 
  
 42.  Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2015 

Vorlage: 0800/2013/DS 
  
 43.  Wahl eines Schiedsmannes für den Schiedsbezirk Brachenfeld-Ruthenberg in der Stadt 

Neumünster 
Vorlage: 0771/2013/DS 

  
 44.  Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Stadt Neumünster und der Ev.-Luth. 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde Neumünster für den Zeitraum vom 01.01.2017 
- 31.12.2021 
Vorlage: 0729/2013/DS 

  
 45.  Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Stadt Neumünster und der Jugendiniti-

ative Gartenstadt e. V. für den Zeitraum vom 01.01.2017 - 31.12.2021 
Vorlage: 0785/2013/DS 

  
 46.  Neuorganisation der Schulkindbetreuung in Einfeld 

Vorlage: 0786/2013/DS 
  
 47.  Sportentwicklungsplanung;  

Maßnahmenfeld 1: Bedarfsgerechte Sportstättenplanung - Außensportstättenkonzept 
Vorlage: 0765/2013/DS 

  
 48.  Verlängerung des Vertrages zwischen der Aktion Jugendzentrum e.V. und der Stadt 

Neumünster 
Vorlage: 0726/2013/DS 

  
 49.  Betrieb des Mehrgenerationenhauses Tungendorf (MGH) im Zeitraum 01.01.2017 bis 

31.12.2020 unter Berücksichtigung der neuen Förderrichtlinien des Bundes 
Vorlage: 0768/2013/DS 

  
 50.  Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages gemäß § 19a Gesetz über kommunale 

Zusammenarbeit (GkZ) zwischen der Stadt Neumünster und der Koordinierungsstelle 
soziale Hilfen der Schleswig-Holsteinischen Kreise, Anstalt des öffentlichen Rechts 
(KOSOZ AöR) zur Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft 
Vorlage: 0790/2013/DS 
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 51.  Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neumünster 2016 
Vorlage: 0780/2013/DS 

  
 52.  Verteilung der Zuweisungen zur Förderung zusätzlicher Personalkosten für die Ganz-

tagsbetreuung von Kindern von drei bis sechs Jahren in Kindertageseinrichtungen 
Vorlage: 0781/2013/DS 

  
 53.  Verteilung der Mittel aus der Richtlinie zur Umsetzung des Kommunalinvestitionsförde-

rungsgesetzes des Bundes zur Unterstützung der frühkindlichen Bildungsinfrastruktur 
auf die freien Träger von Kindertageseinrichtungen in Neumünster 
Vorlage: 0784/2013/DS 

  
 54.  Verteilung der Zuschüsse für die zusätzliche Betreuung von Flüchtlingskindern aus 

dem Erlass zur Förderung von Kindertagesbetreuung, Sprachbildung und Hortmittag-
essen 2016 vom 07.03.2016 
Vorlage: 0791/2013/DS 

  
 55.  Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten und 

die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0792/2013/DS 

  
 56.  Zuwendungsvertrag zwischen der Stadt Neumünster und der Die Brücke Neumünster 

gGmbH über "Hilfen" für psychisch kranke Menschen 
Vorlage: 0778/2013/DS 

  
 57.  Verzeichnis der Straßenkategorien in Neumünster (Hauptverkehrsstraßen, Haupter-

schließungsstraßen, Anliegerstraßen) 
Vorlage: 0386/2013/MV 

  
 58.  2. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Neumünster 

- Beschluss der Ratsversammlung vom 07.06.2016 zu TOP 15. 
Vorlage: 0383/2013/MV 

  
 59.  Dringliche Vorlagen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Frau Stadtpräsidentin Schättiger mit, dass Ratsherr 
Cleve durch entsprechend dokumentierten Beschluss der Ratsfraktion BfBN mit Wirkung 
vom 05.09.2016 aus dieser Fraktion ausgeschlossen worden ist. 
Die Fraktion besteht nunmehr aus 3 Mitgliedern. 
 
Auch die CDU-Ratsfraktion hat bezogen auf den Ratsherrn Mor den Ausschluss aus der 
Ratsfraktion beschlossen. Auch hier ist der Beschluss entsprechend dokumentiert. Der 
Ausschluss gilt mit Wirkung ab 19.09.2016. 
Die CDU-Ratsfraktion besteht somit aus 15 Mitgliedern. 
 
Beide Ratsherren sind nunmehr fraktionslos. 
Hinsichtlich der Sitzordnung hat der Ältestenrat gestern eine Lösung entwickelt, die den 
Betroffenen vor der Sitzung mitgeteilt worden ist. 
 
Ferner heißt Frau Stadtpräsidentin Schättiger Herrn 1. Stadtrat Hillgruber zu dessen ers-
ter Sitzung in der Ratsversammlung willkommen und wünscht eine gute Zusammenar-
beit. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger teilt zudem mit, dass die Verwaltung – wie seinerzeit 
zugesagt – die Unterlagen zum Haushalt am 30.09.2016 zustellen wird. Sollte eine Zu-
stellung oder Hinterlegung nicht möglich sein, wird über den Zustellversuch informiert. 
Die Unterlagen können dann in der Verwaltung abgeholt werden. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben TOP 60. „Beschlussfassung über Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über die am 12.07.2016 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ zwei weitere TOPs zur Beratung unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit identifiziert: 
 
Bei TOP 61. geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
Bei TOP 62. geht es um die Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen. Die Daten 
unterliegen dem Steuergeheimnis gem. § 30 der Abgabenordnung. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 60. bis 62. unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 63. ist für Mitteilungen vorgesehen. 
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 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 27.09.2016 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 

 
 Zu TOP 10.1 An 0302/2013 

- Antwort zur Großen Anfrage 
 

 Zu TOP 21. DS 803/2013/ 
- Änderungsantrag der FDP-Ratsfraktion 
 

 Zu TOP 39. DS 809/2013  
- Synopse  

 
 Zu TOP 48. DS 0726/2013 

-Änderungsantrag der BfB-Ratsfraktion 
 
Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 
 Zu TOP 11.1 An 0241/2013 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 15.09.2016 
- Jugendhilfeausschuss am 20.09.2016 
 

 Zu TOP 17. DS 0788/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
 

 Zu TOP 18. DS 0795/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
 

 Zu TOP 20. DS 0789/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
 

 Zu TOP 21. DS 0803/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 21.09.2016 
 

 Zu TOP 36. DS 0783/2013 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 15.09.2016 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 21.09.2016 
 

 Zu TOP 37. DS 0724/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
 

 Zu TOP 46. DS 0786/2013 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 15.09.2016 
- Jugendhilfeausschuss am 20.09.2016 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 21.09.2016 
 

 Zu TOP 47. DS 0765/2013 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 15.09.2016 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
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 Zu TOP 57. MV 0386/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 22.09.2016 
 

 Im Ältestenrat wurde erörtert, den TOP 20. vor TOP 15. zu beraten. Dies würde im 
Protokoll entsprechend vermerkt, es bleibt aber bei der Bezifferung der TOPs. 

  
 Der Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei TOP 20. unmittelbar 

vor TOP 15. und die TOPs 60. bis 62. unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten 
werden sollen. 

 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 12.07.2016 
 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
 
 5 . Information über die am 12.07.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
 
In der Sitzung am 12.07.2016 hat die Ratsversammlung unter Ausschluss der Öffentlich-
keit folgenden Beschluss gefasst: 
 
Unter TOP 43. wurde der Gesellschaftervertreter in der Gesellschafterversammlung der 
FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH angewiesen, gemäß der Vorlage zur  
Realisierung des 2. Bauabschnitts des FEK-Ersatzneubaus abzustimmen. 
 
Im Übrigen war lediglich Kenntnis zu nehmen bzw. wurde eine Anfrage beantwortet. 
 
 
 6 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
Keine Mitteilungen. 
 
 
 7 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 
 
Keine Mitteilungen. 
 
 
 8 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
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 9 . Aktuelle Stunde 

 
 
Es liegen keine Anträge zur „Aktuellen Stunde“ vor. 
 
 
 10 . Anfragen 

10.1 . Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Wohnraumversorgung für 
Flüchtlinge 
Vorlage: 0302/2013/An 

 
 
Die Große Anfrage wird von Herrn Oberbürgermeister Dr. Tauras beantwortet. 
 
In der anschließenden Aussprache wird eindringlich dafür appelliert, für Neumünster ein 
Wohnraumkonzept zu erstellen, das den Bedarf an qualitativ gutem und zugleich günsti-
gem Wohnraum deckt. Es sei erforderlich, sich wieder mit sozialem Wohnungsbau zu 
befassen. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erläutert, dass Versuche, Investoren dazu zu bewe-
gen, bislang gescheitert seien. Somit bleibe nur die Alternative, dass sich die Wobau ent-
sprechend engagieren könnte. 
 
 
 11 . Anträge 

11.1 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
an allen sie betreffenden politischen Entscheidungen 
Vorlage: 0241/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Klimm erklärt, dass der Antrag vom 12.09.2016, modifiziert durch die Änderung 
vom 27.09.2016, den ursprünglichen Antrag ersetzt. 
 
Der Antrag wird in einzelnen Punkten, insbesondere in den Punkten 5. und 7., kontrovers 
diskutiert. 
 
Ratsherr Andresen erklärt, in Ziffer 5. des Antrags den ersten Absatz bis „...unterstützt 
werden.“ zu streichen. 
 
Ratsherr Ketelhut weist darauf hin, dass es dann im nächsten Satz heißen muss „die Ju-
gendhäuser“ (statt „diese“). 
 
Beide Papiere mit diesen Änderungen sind der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 11.1 
beigefügt. 
 
Ratsherr Ketelhut stellt einen Ergänzungsantrag, demzufolge die Ratsversammlung es 
begrüßen würde, wenn die Stadtverwaltung es einrichten könnte, die Jugendparlaments-
sitzungen im Ratssaal stattfinden zu lassen. 
 
Diesem Ergänzungsantrag wird mit 2 Enthaltungen seitens der FDP im Übrigen einstim-
mig zugestimmt. 
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Dem modifizierten und somit ergänzen Antrag der SPD-Ratsfraktion wird mit 2 Gegen-
stimmen der FDP im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11.2 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Distanzierung von den Aussagen des 

CDU-Ratsherrn Refik Mor 
Vorlage: 0299/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Kühl weist darauf hin, dass es sich bei dieser Angelegenheit um keine kommu-
nale Angelegenheit handele. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 11.3 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Werbebroschüre den Neumünster-Pass 

Vorlage: 0300/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber weist darauf hin, dass Maßnahmen für eine Verbesserung der 
Öffentlichkeitsarbeit für den Neumünster-Pass bereits in Planung bzw. in Bearbeitung 
seien. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 11.4 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Unterstützung für den Tierschutzverein 

Vorlage: 0301/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Der Antrag wird mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig abgelehnt. 
 
 
 11.5 . Antrag des Ratsherrn Cleve, betr. Umgang mit Wohnungssuchenden durch das  

Jobcenter 
Vorlage: 0303/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Cleve bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
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Ratsherr Krampfer kritisiert, dass der Antrag mit nicht gesicherten Informationen aus 
dritter Hand begründet wird. 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber weist darauf hin, dass der Antrag zu 1. überflüssig sei, weil es 
im Jobcenter bereits ein Eiltfallkonzept gäbe, in dessen Rahmen sogar noch am Tag der 
Antragstellung über Wohnraum entschieden würde. Zum 2. Punkt des Antrages erläutert 
er, dass die Zuständigkeit für Regelungen zur Eingliederungsvereinbarung bei der BA 
läge. Eine Praxis, bei der ein Bewegungsprofil erstellt würde, sei indes nicht vorstellbar. 
 
Ratsherr Cleve kündigt an, seine „Quelle“ würde entsprechende Dokumente zum Beleg 
der geschilderten Praxis zur Verfügung stellen können. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Cleve) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 12 . Ausschussumbesetzung: Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Ka-

tastrophenschutz 
Vorlage: 0825/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 13 . Ausschussumbesetzungen: Planungs- und Umweltausschuss 

Vorlage: 0826/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Enthaltung im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 13  1 

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   39 - 1 
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 14 . Betriebliches Gesundheitsmanagement in der Stadtverwaltung Neumünster 
Vorlage: 0787/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Ruge bringt für die FDP-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und begründet 
diesen. Demzufolge ist die Drucksache dahingehend zu ändern, dass die Stelle auf weite-
re 3 Jahre befristet wird. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass eine erneute Befristung des 
Arbeitsverhältnisses nicht zulässig sei. 
Er plädiert eindringlich dafür, im Interesse der Mitarbeiterschaft der Vorlage zuzustim-
men. 
 
Ratsherr Kühl beantragt, die Vorlage bis zu den Haushaltsberatungen zurückzustellen. Er 
kritisiert, dass trotz einer Befristung auf 3 Jahre bereits nach 2 Jahren in Erwägung gezo-
gen wird, die Stelle unbefristet einzurichten. 
 
Die Vorlage und die Anträge dazu werden kontrovers diskutiert. 
 
Sodann wird über den Antrag auf Zurückstellung abgestimmt. 
Dieser wird mit 24 zu 16 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  13  

Die Grünen  5  

BfB  3  

FDP 2   

Ratsherr Cleve  1  

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   16 24 - 

 
 
Dann wird über den Änderungsantrag der FDP-Ratsfraktion abgestimmt. 
Dieser wird mit 24 zu 2 Stimmen, bei 14 Enthaltungen abgelehnt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU   14 

SPD  13  

Die Grünen  5  

BfB  3  

FDP 2   

Ratsherr Cleve  1  

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   2 24 14 

 
 
Der Vorlage in der ursprünglichen Fassung wird sodann einstimmig zugestimmt. 
 
 
Die Ratsversammlung wird um 18.45 Uhr für eine Pause unterbrochen und um 
19.15 Uhr fortgesetzt. 
 
 
 15 . Sanierungsgebiet und Gebiet der Sozialen Stadt Vicelinviertel 

- Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes (IHK) 2016 - 2018 
Vorlage: 0714/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl beantragt im Hinblick auf die Vertagung zu TOP 20. auch zu dieser Vorlage 
eine Vertagung. Sollte es im Rahmen der Beschlussfassung zu der Drucksache 
0789/2013/DS (TOP 20.) zu einem Neubau kommen, so müsse dieser in dem IHK be-
rücksichtigt werden, um eine Bezuschussung zu ermöglichen. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass dann auch die Rahmenplanung 
geändert und vom Innenministerium genehmigt werden müsse, was durchaus denkbar 
aber ggf. auch zeitlich aufwändig wäre. 
 
Sodann wird über den Vertagungsantrag abgestimmt. 
Da die Vorlage bereits einmal vertagt worden ist, ist jetzt eine einfache Mehrheit erfor-
derlich. Der Antrag auf Vertagung wird mit 21 zu 18 Stimmen bei 1 Enthaltung abge-
lehnt. 
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Abstimmungsergebnis Vertagungsantrag: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  13  

Die Grünen  5  

BfB 2  1 

FDP  2  

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   18 21 1 

 
Der Vorlage wird sodann mit 24 zu 15 Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB 2  1 

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   24 15 1 

 
 
 16 . Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 2003 - 2007 

- Beschluss über die im Beteiligungsverfahren vorgetragenen Anregungen 
- Beschluss über die Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 
Vorlage: 0754/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs bringt den Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion in der Neufassung vom 
06.09.2016 ein und begründet diesen. Er ergänzt Ziffer 2. des Antrags um den Verweis 
auf § 5 ÖPNV-Gesetz Schleswig-Holstein. 
Dieser ergänzte Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 16. beigefügt. 
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Dem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 17 . Stadtumbau West "Messeachse" 

- Erweiterung des Gebietes der vorbereitenden Untersuchung 
- Einleitung der vorbereitenden Untersuchung für das erweiterte Gebiet 
- Beschluss über Beteiligung der Betroffenen 
Vorlage: 0788/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Westphal bringt einen Änderungsantrag ein, wie er im Planungs- und Umwelt-
ausschussausschuss beschlossen wurde. Dieser ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 
17. beigefügt. 
 
Dem Änderungsantrag wird bei 1 Enthaltung (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird bei 1 Enthaltung (Ratsherr Proch) im 
Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 18 . Bebauungsplan Nr. 206 B "Kreuzkamp / Stubbenkammer" 

- Anordnung der Umlegung gemäß § 46 BauGB 
Vorlage: 0795/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung und Beschlussfassung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht 
mitgeteilt worden. 
 
Ratsherr Westphal stellt, wie auch im Planungs- und Umweltausschussausschuss be-
schlossen, einen Antrag auf Zurückstellung. Im Zusammenhang mit dem Umlegungsver-
fahren sollen Gespräche mit den betroffenen BürgerInnen durchgeführt werden, deren 
Ergebnisse abzuwarten sind. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 19 . Neuorganisation der Metropolregion Hamburg unter Einbeziehung der Wirt-

schaft und der Sozialpartner in die Trägerschaft 
Vorlage: 0805/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 20 . Sanierungsgebiet und Gebiet des Städtebauförderungsprogramms "Soziale 

Stadt" Vicelinviertel Anscharstraße 8 / 10 
- Erneuerung und Umnutzung des Gebäudes für eine Kinder- und Jugendein-
richtung sowie für die Nutzung durch Unternehmen aus dem Bereich der Kul-
tur- und Kreativwirtschaft 
Vorlage: 0789/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der TOP 20. wird, wie zu TOP 3. beschlossen, vor TOP 15. beraten. 
 
Ratsherr Kühl weist auf den enormen Anstieg der Kosten hin. Er beantragt die Vorlage zu 
vertagen, um prüfen zu können, ob ein Neubau anstatt einer Sanierung sinnvoll wäre. 
Dazu liegt eine schriftliche Begründung vor, die der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 20. 
beigefügt ist. 
 
Die Vorlage und der Antrag auf Vertagung werden kontrovers diskutiert. 
 
Für eine Vertagung stimmen 18 Ratsmitglieder, so dass die erforderliche Stimmenzahl 
erreicht ist. Die Vorlage ist somit vertagt. 
 
Abstimmungsergebnis Vertagung: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  13  

Die Grünen  5  

BfB 2  1 

FDP  2  

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   18 21 1 

 
 
 21 . Änderung der Straßenbaubeitragssatzung der Stadt vom 07.06.2012 

- Beschlüsse der Ratsversammlung vom 26.04.2016 (Vorlagen 0270/2013/An 
und 0275/2013/An) 
Vorlage: 0803/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse bringt für die CDU-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag ein und begrün-
det diesen. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 21. beigefügt. 
 
Ratsherr Ruge bringt für die FDP-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und begründet 
diesen. 
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Im weiteren Verlauf der Diskussion bringt er einen zweiten Änderungsantrag ein, demzu-
folge Ziffer 1 der Vorlage abgeändert werden möge, weil bei einer Zustimmung zu dem 
ersten Änderungsantrag kein Beschluss der Satzung möglich sei. 
Diese Änderungsanträge sind der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 21. beigefügt. 
 
Ratsfrau Dannheiser bringt für die SPD-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag ein und be-
gründet diesen. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 3 zu TOP 21. bei-
gefügt. 
 
Ratsherr Schaarschmidt bringt einen Änderungsantrag ein, wie er im Finanz-und Rech-
nungsprüfungsausschuss beschlossen wurde. Danach ist “vor Beschlussfassung in der 
Ratsversammlung den Stadtteilbeiräten die Möglichkeit der Vorstellung der Straßenbau-
beitragssatzung einzuräumen“. 
Zudem beantragt Ratsherr Schaarschmidt die Überweisung der diversen Änderungs-und 
Ergänzungsanträge zur Vorberatung in den Planungs- und Umweltausschuss sowie in den 
Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
Die diversen Anträge werden kontrovers diskutiert. 
 
Einerseits wird appelliert, die Satzung zu beschließen, weil damit schon erhebliche Er-
leichterungen für die Anlieger bestimmter Straßen verbunden wären. Regelungen zum 
Verfahren und insbesondere zur Bürgerbeteiligung könnten dann zusätzlich zu Satzung 
erarbeitet werden. 
 
Andererseits wird die Rechtslage in Schleswig-Holstein generell kritisiert und es wird ap-
pelliert, auf das Land einzuwirken, um die Anlieger von der Last der Straßenbaubeiträge 
zu befreien und derlei über Steuern zu finanzieren und so eine andere Art der Lastenver-
teilung zu bewirken. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht alle Punkte der diversen Änderungs-und Ergän-
zungsanträge rechtlich zulässig seien, so dass bei entsprechender Beschlussfassung Wi-
derspruch einzulegen wäre. 
 
Angesichts der diversen Änderungs-und Ergänzungsanträge bespricht sich Frau Stadtprä-
sidentin Schättiger kurz mit den Fraktionsvorsitzenden. 
Es wird vereinbart, im Anschluss über den Überweisungsantrag des Ratsherrn Schaar-
schmidt abzustimmen. 
Die Verwaltung möge vor einer Behandlung in den Fachausschüssen prüfen, welche 
Punkte der diversen Änderungs-und Ergänzungsanträge rechtlich bedenklich sind. 
Dem Überweisungsantrag des Ratsherrn Schaarschmidt wird mit 26 Stimmen bei 14 Ent-
haltungen zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD   13 

Die Grünen 5   

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   26 - 14 

 
Somit wird die Vorlage nebst allen Änderungs-und Ergänzungsanträgen zur Vorberatung 
in den Planungs- und Umweltausschuss sowie in den Finanz- und Rechnungsprüfungs-
ausschuss überwiesen. 
 
 
 22 . Teilnahme der Stadt Neumünster am Gründungsprojekt RAD.SH (Kommunale 

Arbeitsgemeinschaft zur Förderung des Fuß- und Radverkehrs in Schleswig-
Holstein) 
Vorlage: 0812/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 24 zu 16 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB 3   

FDP  2  

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   24 16 - 
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 23 . Verkauf eines Grundstückes zur Ansiedlung einer Tank- und Rastanlage im 
Bereich des Gewerbeparks Eichhof (B-Plan 177): Besetzung der Jury zur Be-
wertung des Kriteriums "Erscheinungsbild/Architektur/Ausstattung einer Tank- 
und Rastanlage" 
Vorlage: 0818/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Fehrs erklärt sich für befangen. Er verlässt den Sitzungssaal und nimmt weder 
an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 
 
Für die Jury werden vorgeschlagen: 
Ratsfrau Bühse 
Ratsfrau Dannheiser 
Ratsherr Fricke 
Ratsherr Kluckhuhn 
Ratsherr Kühl 
Ratsherr Ruge 
Ratsherr Seib 
 
Über den Vorschlag wird en bloc abgestimmt. 
 
Der Vorschlag einstimmig angenommen. 
 
 
 24 . Jahresabschluss und Lagebericht 2014 mit Schlussbericht des Fachdienstes 

Rechnungsprüfung 
Vorlage: 0801/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Herr Stadtrat Dörflinger weist auf einen Fehler in dem Jahresabschluss 2014 hin. Auf Sei-
te B 16 im 4. Absatz beläuft sich der Betrag des positiven Saldos aus Laufender Verwal-
tungstätigkeit auf ca. 22,9 (statt 20,3) Mio. € (siehe auch Seite A 3). 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 25 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO - Umsatzsteuer-
Nachzahlung für das Jahr 2015 für die Holstenhallen Neumünster GmbH - 
Vorlage: 0806/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 26 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO  
- Versorgung dezentraler Standorte der Dienststelle Stadt Neumünster mit 
Breitbandanschlüssen - 
Vorlage: 0807/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 27 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan 

und gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2015 und 2016 nach § 95 d GO i. 
V. m. § 4 der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0804/2013/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 28 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der 

Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2016 
Vorlage: 0811/2013/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 29 . Leistung von außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2016  (WC-Gebäude am Einfelder See, barrierefreier Ausbau) 
Vorlage: 0813/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 30 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO  
- Straßenunterhaltung der Gemeindestraßen - 
Vorlage: 0815/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 31 . Städtische Beteiligungen: Jahresabschlüsse 2015 städtischer Gesellschaften 

und Kommunalunternehmen 
Vorlage: 0773/2013/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 32 . Städtische Beteiligungen: Sparkasse Südholstein  

hier: Besetzung des Verwaltungsrats 
Vorlage: 0731/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 33 . Neubemessung der erforderlichen Kapazitäten im Rettungsdienst 

Vorlage: 0764/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Milkert stellt für die SPD-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag, demzufolge die 
Verwaltung in der nächsten Ratsversammlung über den Stand des Anerkennungsverfah-
rens informieren möge. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger erläutert das Verfahren zur Bemessung der Kapazitäten und die 
Abstimmung mit den Kostenträgern. 
Die Verwaltung werde auf Wunsch über die jeweils aktuellen Zwischenstände informie-
ren. 
 
Ratsherr Ketelhut äußert in Bezug auf den Ergänzungsantrag, dass eine Berichterstattung 
im Fachausschuss völlig ausreichend sei. Eine Information in der Ratsversammlung sei 
nicht erforderlich. 
 
Sodann wird über den Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion abgestimmt. 
 
Dieser wird mit 25 zu 14 Stimmen abgelehnt. 
 



- 24 - 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 13   

Die Grünen  5  

BfB  3  

FDP  2  

Ratsherr Cleve    

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   14 25 - 

 
Der Vorlage in der ursprünglichen Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 34 . Schaffung einer Stelle für einen Praxisanleiter im Rettungsdienst 

Vorlage: 0776/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Milkert stellt für die SPD-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag, demzufolge die 
Verwaltung in der nächsten Ratsversammlung und ggf. in den folgenden Sitzungen über 
das mit den Krankenkassen erzielte Verhandlungsergebnis informieren möge. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger weist zu den TOPs 34. und 35. darauf hin, dass eine Gesetzes-
änderung auf Bundesebene ursächlich sei. Es wurden Regelungen zur Ausbildung verän-
dert. Die Länder seien gezwungen, diese im Landesrecht zu übernehmen. 
Derzeit werde in einen Normenkontrollverfahren die Frage der Refinanzierung geprüft. 
Das Verfahren könne sich als durchaus langwierig erweisen. 
Die Verwaltung werde auf Wunsch über die jeweils aktuellen Zwischenstände informie-
ren. 
 
Ratsherr Ketelhut äußert in Bezug auf den Ergänzungsantrag, dass eine Berichterstattung 
im Fachausschuss völlig ausreichend sei. Eine Information in der Ratsversammlung sei 
nicht erforderlich. 
 
Sodann wird über den Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion abgestimmt. 
 
Dieser wird mit 25 zu 15 Stimmen abgelehnt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 13   

Die Grünen  5  

BfB  2  

FDP  2  

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   15 24 - 

 
Der Vorlage in der ursprünglichen Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 35 . Schaffung von zwei Stellen zur Kompensation ausbildungsbedingter Abwesen-

heiten 
Vorlage: 0777/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Milkert stellt für die SPD-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag, demzufolge die 
Verwaltung in der nächsten Ratsversammlung und ggf. in den folgenden Sitzungen über 
das mit den Krankenkassen erzielte Verhandlungsergebnis zur Übernahme der Kosten 
informieren möge. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger weist zu den TOPs 34. und 35. darauf hin, dass eine Gesetzes-
änderung auf Bundesebene ursächlich sei. Es wurden Regelungen zur Ausbildung verän-
dert. Die Länder seien gezwungen, diese im Landesrecht zu übernehmen. 
Derzeit werde in einen Normenkontrollverfahren die Frage der Refinanzierung geprüft. 
Das Verfahren könne sich als durchaus langwierig erweisen. 
Die Verwaltung werde auf Wunsch über die jeweils aktuellen Zwischenstände informie-
ren. 
 
Ratsherr Ketelhut äußert in Bezug auf den Ergänzungsantrag, dass eine Berichterstattung 
im Fachausschuss völlig ausreichend sei. Eine Information in der Ratsversammlung sei 
nicht erforderlich. 
 
Sodann wird über den Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion abgestimmt. 
 
Dieser wird mit 24 zu 14 Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 13   

Die Grünen  5  

BfB  2  

FDP  2  

Ratsherr Cleve   1 

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   14 24 1 

 
Der Vorlage in der ursprünglichen Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 36 . Kommunalinvestitionsförderungsgesetz 

Vorlage: 0783/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs bringt einen Änderungsantrag ein, wie er jeweils im Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss, im Planungs- und Umweltausschussausschuss und im Finanz- und Rech-
nungsprüfungsausschuss beschlossen wurde. Dieser ist der Niederschrift als Anlage 1 zu 
TOP 36. beigefügt. 
 
Ratsherr Delfs bringt für die SPD-Ratsfraktion einen weiteren Änderungsantrag ein und 
begründet diesen. Der Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 36. bei-
gefügt. 
 
Ratsfrau Bühse bringt für die CDU-Ratsfraktion zu dem Änderungsantrag der SPD-
Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag ein, demzufolge der Wortlaut wie folgt ergänzt wer-
den soll: „Die Entwurfspläne sollen auch dem Bau- und Vergabeausschuss und dem Fi-
nanz- und Rechnungsprüfungsausschuss vorgelegt werden. Zudem sind die Gesamtkos-
ten darzulegen.“ 
 
Ratsherr Delfs erklärt, diese Ergänzung zu übernehmen. 
 
Zunächst wird über den Änderungsantrag, wie er in den Ausschüssen beschlossen wurde, 
abgestimmt. 
Diesem wird einstimmig zugestimmt. 
 
Dem Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion in der ergänzten Fassung wird einstimmig 
zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit geänderten und ergänzten Fassung wird einstimmig zuge-
stimmt. 
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 37 . Ausbau Frankenstraße zwischen Boostedter Straße und Störstraße 
Vorlage: 0724/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl beantragt die Zurückstellung der Vorlage bis zur Klärung der im Stadtteil-
beirat gestellten Fragen. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 38 . Der Ratsversammlung wird gem. § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Neufas-

sung der Stadtverordnung zum Schutz von Landschaftsteilen in der Stadt 
Neumünster zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0808/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 39 . Der Ratsversammlung wird gem. § 55 LVwG der Entwurf einer Neufassung der 

Stadtverordnung zur Regelung des Wassersports auf dem Einfelder See in der 
Stadt Neumünster zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0809/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 40 . Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0798/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 41 . Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0799/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 42 . Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2015 

Vorlage: 0800/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 43 . Wahl eines Schiedsmannes für den Schiedsbezirk Brachenfeld-Ruthenberg in 

der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0771/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 44 . Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Stadt Neumünster und der Ev.-

Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde Neumünster für den Zeitraum 
vom 01.01.2017 - 31.12.2021 
Vorlage: 0729/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 45 . Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Stadt Neumünster und der Ju-

gendinitiative Gartenstadt e. V. für den Zeitraum vom 01.01.2017 - 
31.12.2021 
Vorlage: 0785/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 46 . Neuorganisation der Schulkindbetreuung in Einfeld 

Vorlage: 0786/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Klimm bringt einen Ergänzungsantrag ein, wie er jeweils im Jugendhilfeaus-
schuss und im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss beschlossen wurde. Danach ist 
folgende Formulierung zu ergänzen: „Der Beschluss der Ratsversammlung ist vorbehalt-
lich einer positiven Stellungnahme des Stadtteilbeirates Einfeld.“ 
 
Ratsherr Delfs bringt für die SPD-Ratsfraktion einen weiteren Ergänzungsantrag ein und 
begründet diesen. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 46. 
beigefügt. 
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Der Ergänzungsantrag wird kontrovers diskutiert. 
 
Zunächst wird über den Ergänzungsantrag des Ratsherrn Delfs abgestimmt. Diesem wird 
mit 20 zu 18 Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB 1 1 1 

FDP  1  

Ratsherr Cleve  1  

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   20 18 1 

 
Dem Ergänzungsantrag aus den Ausschüssen wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit ergänzten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 47 . Sportentwicklungsplanung;  

Maßnahmenfeld 1: Bedarfsgerechte Sportstättenplanung - Außensportstätten-
konzept 
Vorlage: 0765/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs beantragt die Vertagung der Vorlage, weil in den Fraktionen und mit den 
Sportvereinen noch Beratungsbedarf besteht. 
 
Ratsherr Ketelhut spricht sich gegen die Vertagung aus, um dem Sport ein positives Sig-
nal zu geben. 
 
Dem Antrag auf Vertagung wird mit 26 zu 11 Stimmen bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 9 4 1 

SPD 13   

Die Grünen  5  

BfB 3   

FDP  2  

Ratsherr Cleve    

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor    

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   26 11 2 

 
 
 48 . Verlängerung des Vertrages zwischen der Aktion Jugendzentrum e.V. und der 

Stadt Neumünster 
Vorlage: 0726/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Klimm bringt für die SPD-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag ein und begrün-
det diesen. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 48. beigefügt. 
 
Ratsfrau Hartmann bringt für die Ratsfraktion BfBN einen Änderungsantrag ein und be-
gründet diesen. Sie konkretisiert ihren Antrag dahingehend, dass der Vertrag bis zum 
Umzug in der neuen Räumlichkeiten geschlossen werden möge. Der Änderungsantrag ist 
der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 48. beigefügt. 
 
Zuerst wird über den Änderungsantrag der Ratsfraktion BfBN abgestimmt. 
Diesem wird mit einer Gegenstimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
 
Dem Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion wird mit einer Gegenstimme (Ratsherr 
Proch) im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit geänderten und ergänzten Fassung wird mit einer Gegenstimme 
(Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 49 . Betrieb des Mehrgenerationenhauses Tungendorf (MGH) im Zeitraum 

01.01.2017 bis 31.12.2020 unter Berücksichtigung der neuen Förderrichtlinien 
des Bundes 
Vorlage: 0768/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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50 . Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages gemäß § 19a Gesetz über 
kommunale Zusammenarbeit (GkZ) zwischen der Stadt Neumünster und der 
Koordinierungsstelle soziale Hilfen der Schleswig-Holsteinischen Kreise, An-
stalt des öffentlichen Rechts (KOSOZ AöR) zur Bildung einer Verwaltungsge-
meinschaft 
Vorlage: 0790/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 51 . Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neumüns-

ter 2016 
Vorlage: 0780/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 52 . Verteilung der Zuweisungen zur Förderung zusätzlicher Personalkosten für die 

Ganztagsbetreuung von Kindern von drei bis sechs Jahren in Kindertagesein-
richtungen 
Vorlage: 0781/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 53 . Verteilung der Mittel aus der Richtlinie zur Umsetzung des Kommunalinvestiti-

onsförderungsgesetzes des Bundes zur Unterstützung der frühkindlichen Bil-
dungsinfrastruktur auf die freien Träger von Kindertageseinrichtungen in 
Neumünster 
Vorlage: 0784/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 54 . Verteilung der Zuschüsse für die zusätzliche Betreuung von Flüchtlingskindern 

aus dem Erlass zur Förderung von Kindertagesbetreuung, Sprachbildung und 
Hortmittagessen 2016 vom 07.03.2016 
Vorlage: 0791/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 55 . Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstät-
ten und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0792/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 56 . Zuwendungsvertrag zwischen der Stadt Neumünster und der Die Brücke Neu-

münster gGmbH über "Hilfen" für psychisch kranke Menschen 
Vorlage: 0778/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 57 . Verzeichnis der Straßenkategorien in Neumünster (Hauptverkehrsstraßen, 

Haupterschließungsstraßen, Anliegerstraßen) 
Vorlage: 0386/2013/MV 

 
 
Ratsherr Westphal informiert über den Beschluss des Planungs- und Umweltausschusses, 
demzufolge das Verzeichnis zu Beratung in die jeweils betroffenen Stadtteilbeiräte ver-
wiesen wurde. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 58 . 2. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Neumünster 

- Beschluss der Ratsversammlung vom 07.06.2016 zu TOP 15. 
Vorlage: 0383/2013/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 59 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor. 
 
 
 
 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 

 
 


